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Adressen

Präsidium
Sabine Anderegg, 032 661 14 89
praesidium@aetingen-muehledorf.ch

Pfarramt
Dorothea Neubert, 032 661 10 27
pfarramt@aetingen-muehledorf.ch

Bild: Dorothea Neubert

beit geben. Eine Ernte im geistli-
chen Sinn gibt es sicher ebenso zu 
verdanken wie die Bitte um das 

wachsende Vertrauen in Gottes 
künftige Begleitung.
Dorothea Neubert, Pfarrerin

Sommerkirche  Bild: Christine Ryser

Gottesdienste

Sonntag, 3. September, 10.30 Uhr
Scheune von Silvia und Rolf Meis-
ter, Dorfstrasse, Küttigkofen
Ökumenischer Gottesdienst mit 
Sichlete-Zmittag
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Stefan Keiser, Pfarreiseelsorger
Roman Halter, Musik
Feuerwehr Zug Buchegg

Sonntag, 10. September
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt. Wir ver-
weisen auf die Veranstaltungen in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Sonntag, 17. September, 9.30 Uhr
Chriebenhof, Aetigkofen
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Gottesdienst mit Abendmahl
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Jodlerklub Echo vom Buechibärg 
Gesang
Elisabeth Kaiser, Keyboard
Im Anschluss wird ein Apéro offeriert

Sonntag, 17. September, 15.30 Uhr
Alterssitz Buechibärg, Lüterswil
Bettagsgottesdienst im Alterssitz
mit Abendmahl
Linda Peter, Pfarrerin

Sonntag, 24. September, 19 Uhr
Kirche Mühledorf
Abendgottesdienst
Elsbeth Roth, Prädikantin
Esther Marti, Orgel

Mittwoch, 27. September, 15.30 Uhr
Alterssitz Lüterswil
Gottesdienst im Alterssitz
Christine Dietrich, Pfarrerin

Predigttaxi:
Wer gerne einen Gottesdienst in einer 
unserer Kirchen mitfeiern oder an einem 
Anlass teilnehmen möchte, aber keine 
Fahrmöglichkeit hat, kann unser 
«Predigttaxi» bestellen: 032 661 20 73. 
Käthi Rüfenacht organisiert gerne die 
Fahrt hin und retour.

Handarbeitsgruppe 
Dienstag, 5. und 19. September
14–17 Uhr 
Kirchgemeindesaal Aetingen

Agenda Sichlete und Erntedank

Am Sonntag, 3. September, lädt die 
Kirchgemeinde und die Feuerwehr 
«Zug Buchegg» zur Sichlete nach 
Küttigkofen ein. 

Im ökumenischen Gottesdienst 
in der Scheune richten wir unseren 
Blick auf die Ernte und alles, was 
damit zusammenhängt: Die Brach-
zeit im Winter, alle Vorarbeiten im 
Frühjahr, das «überwachende Wer-
denlassen» im Sommer und das Sam-
meln der Erträge im Herbst, das ohne 
Scheunen nicht ginge. Wie kann in 
allem menschlichen Tun das Ver-
trauen auf die rechte Zeit der Spei-
sung durch Gott entstehen und 
wachsen?

Pfarreiseelsorger Stefan Keiser 
wird diesen Gottesdienst das letzte 
Mal mitgestalten. Ende September 
endet sein Dienst in Lohn-Ammann-
segg und im Bucheggberg. Künftig 
wird er in St. Niklaus, Solothurn, ar-
beiten. So wird es also bei der Sich-
lete auch einen Rückblick auf 15 
Jahre ökumenischer Zusammenar-

Aller Augen warten auf Dich,
und Du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.  Psalm 145,15

• Brot für alle, Fr. 519.20
• Caritas Baby Hospital, Fr. 564.50
• Die dargebotene Hand, Fr. 289.85
• Internationale ökumenische 

Organisationen, Fr. 324.60
• Fachstelle Kompass, Fr. 1524.85
• Generationen Haus 

Lauperstorf, Fr. 130.00
• Kinderspitex Solothurn, Fr. 1182.80
• Kirchensonntagskollekte

Fr. 197.55
• Menschen helfen Menschen

Fr. 192.20
• Onesimo, Fr. 130.00
• Ökumenische Nothilfe: 

Passantenhilfe, Fr. 342.10
• Pfingstkollekte, Fr. 267.50
• Schweizer Kirchen im Ausland

Fr. 173.00
• Schweizer Wanderwege

Fr. 1421.10
• Spitex, Mitarbeiterkässeli

Fr. 1462.95
• Stiftung Schloss Buchegg

Fr. 423.65
• Tiere im Dählhölzli, Fr. 610.60
• Tischlein deck dich, Fr. 210.50
• Verein Freunde Ramallahs, Fr. 

73.00
• Weltgebetstagskollekte, Fr. 202.75

Kollekten 1. Halbjahr

KUW 7. und 8. Klasse
Mittwoch, 13. September 19 Uhr
Kirche Aetingen
Infoabend «uChoose 7. & 8. Klasse»
Dieser Abend stellt den 7. und 8. Klass-
Schüler:innen und deren Eltern das neue 
«KUW-Programm» ab der Oberstufe vor. 
Wenn möglich, bitte Handy oder Tablet 
mitbringen.
Es wurden bereits persönliche Einladun-
gen verschickt.

Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
Samstag, 16. September,
9- ca. 13.30 Uhr
«Vertrauen wagen»: 
Seilpark Balmberg
Weitere Informationen werden persön-
lich mitgeteilt.

Kirchliche Handlungen

Kirchliche Unterweisung KUW

Bestattung im Juli
 25.  Ueli Kipfer, 1952, Lüterswil 

ehemals Aetingen

Ermuntert einander mit Psalmen 
und Lobgesängen und geistlichen 
Liedern, singt und spielt dem
Herrn in eurem Herzen.  Epheser 5,19

Trauung im Juli
 29. Philipp und Mariann Ryser

geb. Wüthrich, Aetingen

Die Liebe hört niemals auf.
1. Korinther 13.8a

Haben Sie mich 
entdeckt? 

Ich bin es, der Einzahlungsschein! 
Ich stecke in dieser Zeitung fest. 
Bitte retten Sie mich und füllen Sie 
mich aus. So erhalten Sie weiterhin 
Interessantes aus Ihrer Kirchge-
meinde und aller Welt. 
Vielen Dank!

Es ist mir eine Freude, mich hier im 
Rahmen meines Praktischen Semes-
ters vorstellen zu dürfen. 

Zunächst gilt es aber zu klären, 
was ein Praktisches Semester (PS) ist. 
Es handelt sich dabei um ein ordent-
liches Studiensemester im Rahmen 
des Masterstudiums. Das PS hat zum 
Ziel, einen ersten Einblick in die Pra-
xis des Pfarramts zu vermitteln. Es 
dauert 14 Wochen. An zwei Tagen 
pro Woche (montags und dienstags) 
nehmen die Studierenden an Lehr-
veranstaltungen der Universität teil. 
Die zweite Wochenhälfte verbrin-
gen sie in der Kirchgemeinde, in der 
sie in der Begleitung einer Ausbil-
dungspfarrperson, d. h. in meinem 
Fall mit Pfarrerin Dorothea Neubert, 
teilnehmend beobachten. Die Stu-
dierenden sammeln erste Erfahrun-
gen in den Bereichen Gottesdienst, 
KUW und Seelsorge und reflektie-
ren diese.

Nun konnte ich bereits einen ers-
ten Eindruck der Kirchgemeinde Ae-
tingen-Mühledorf gewinnen. Die 
Kirchgemeinde im ländlichen Bu-
cheggberg unterscheidet sich deut-
lich vom hektischen Umfeld der Uni-
versität Bern. Die Umgebung strahlt 
Ruhe und Frieden aus. Die Menschen 
sind mir hier offen und freundlich 
begegnet. Ausserdem besitzt die 
Kirchgemeinde zwei wunderschöne 
Kirchen. Es gibt ein breites Angebot 
der Kirchgemeinde, beispielsweise 
einen Waldgottesdienst, Abendgot-
tesdienste und Seniorenferien.

Für die Chance, das PS in Ihrer 
Kirchgemeinde Aetingen-Mühle-
dorf zu verbringen, bin ich sehr 
dankbar. Bisher konzentrierten wir 
uns im Studium fast ausschliesslich 
auf die Theorie und beschäftigten 
uns so mit theologischen Fragen – 
nun tauchen wir für ein Semester in 

die Praxis ein. Ich bin aufgeregt, zu 
entdecken, was mir so entspricht, 
denn für mich ist es eine neue und 
spannende Herausforderung.

Zum Schluss möchte ich Ihnen 
noch einen Bibelvers vorstellen, der 
mir besonders gefällt. Es handelt sich 
dabei um Johannes 3,16 «Denn so 
sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er 
seinen eingeborenen Sohn gab, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht 
verlorengeht, sondern ewiges Leben 
hat.» (SLT).

Der Vers zeigt, dass die Liebe Got-
tes grenzenlos ist; sie umfasst die 
ganze Menschheit. Für Gott war 
kein Opfer zu gross, um den Men-
schen seine Liebe mitzugeben. Gott 
gab das Beste, was er zu geben hatte, 
nämlich seinen einzigen und gelieb-
ten Sohn Jesus Christus. Gott will 
nicht, dass jemand verloren geht, 
sondern er schenkt ewiges Leben 
durch den Glauben.

Mit dieser hoffnungsvollen Bot-
schaft starte ich mein Praktischen 
Semester und freue mich, Sie bald 
persönlich kennenzulernen.
Jonas Meyer

Ab Ende August bis Januar 2024 wird Ihnen hier und da im Gottes-
dienst, im Unterricht oder bei Gesprächen Jonas Meyer begegnen. 
Er stellt sich allen Leserinnen und Lesern des reformiert. vor:

Vorstellung von Jonas Meyer 
Theologiestudent

Die reformierten Kirchen Buchegg-
berg öffnen verschiedene
«biblische Kriminalfälle»
Mittwoch, 6. September 19.30 Uhr 
Pfarrscheune Messen
Game of Thrones, Morde unter Prinzen
Christine Dietrich und Linda Peter

Freitag,15. September 19.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Aetingen
Menschen am Abgrund 
Dorothea Neubert

Dienstag, 19. September 19.30 Uhr 
Kirche Lüterkofen
Palastintrigen und Völkermord 
Tabea Glauser und Dorothea Neubert

Montag, 25. September 19.30 Uhr 
Kirche Oberwil
#MeToo - jede Menge Falschaussagen 
Linda Peter und Christine Dietrich
Thematischer Input und Gespräch mit 
Brot, Chäs und Wy. Chumm verbi!
Siehe auch auf der Gemeindeseite der 
Kirchgemeinde Messen.

Seniorenferien –
Gemeindeabwesenheit

4.-10. September 
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Vertretung:
Peter Bärtschi, Pfarrer, 034 445 31 90 
oder pe.baertschi@bluewin.ch.
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Adressen

Präsidium
Kathrin Lanz, Buchistrasse 128 
4578 Bibern 
0792268184
kgr@kg-oberwil.ch

Pfarramt
Rütistrasse 1, 3298 Oberwil b. B
Jan-Gabriel Katzmann
0323511415
pfarrer@kg-oberwil.ch
Linda Peter
0323531282
l.peter@kg-oberwil.ch

Verantwortliche, Beiträge 
«reformiert.»
Barbara Stettler
b.stettler@kg-oberwil.ch

Bibern Biezwil Gossliwil Lüterswil Oberwil Schnottwil

www.kg-oberwil.chKirchgemeinde Oberwil

Bild: Jan Gabriel Katzmann

Gottesdienste Agenda «Der Preis für das Recht»
Folgender Bericht von Pfarrer 
Michael Becker aus Deutschland 
hat mich sehr beeindruckt. Ich 
möchte ihn gerne hier mit Ihnen 
teilen:
Vor einigen Wochen wurde er 47 
Jahre alt, der russische Häftling und 
Gegner von Präsident Putin, Alexej 
Nawalny. Als man an ihm im August 
2020 einen Giftanschlag verübte und 
er nur dank der Hilfe des Berliner 
Krankenhauses Charité überlebte, 
hätte er anschließend nicht nach 
Russland zurückkehren müssen. Er 
tat es trotzdem – wohl wissend, dass 
er dort verhaftet und verurteilt wer-
den würde. 

Seit drei Jahren sitzt Nawalny nun 
in einem Gefängnis, wohl häufig 
stark isoliert. Gerade steht er wieder 
vor Gericht. Von den Prozessen sagen 
politische Kenner: Die Vorwürfe und 
Anklagen sind oft schlicht erfunden; 
oder die Taten wurden von Geheim-
dienstlern so hergerichtet, dass man 
sie mit falschen «Zeugen» Nawalny 
anlasten könne. Putin habe Angst vor 
Nawalny. 

Viele Menschen stellten sich die 
Frage, warum Nawalny freiwillig 
nach Russland zurückgekehrt ist. Er 
selber sagt, er habe sich die Frage 
auch gestellt – damals und heute. 
Darum ließ Nawalny seine Rechtsan-
wälte rund um seinen Geburtstag als 
seine Antwort mitteilen:

«Natürlich wünschte ich, ich 
müsste nicht in diesem Höllenloch 
aufwachen und (könnte) stattdessen 
mit meiner Familie frühstücken, von 

meinen Kindern Küsschen auf die 
Wange bekommen, Geschenke auspa-
cken und sagen: ‚Wow, genau davon 
habe ich geträumt!»

«Aber das Leben funktioniert so, 
dass gesellschaftlicher Fortschritt 
und eine bessere Zukunft nur er-
reicht werden können, wenn eine be-
stimmte Anzahl von Menschen bereit 
ist, den Preis für ihr Recht auf Glau-
ben zu zahlen. Je mehr solche Leute 
es gibt, desto weniger muss jeder be-
zahlen. Und sicherlich wird der Tag 
kommen, an dem das Sprechen der 
Wahrheit und das Eintreten für Ge-
rechtigkeit in Russland etwas Alltäg-
liches und überhaupt nicht Gefährli-
ches sein wird.» 

Diese Worte beeindrucken sehr. 
Ein Mensch ist bereit, für seinen 
Kampf um Freiheit und Recht ins Ge-
fängnis zu gehen. Wie in der Ge-
schichte der Kirche unzählige Men-
schen für ihren Glauben an Gott und 
dessen Gerechtigkeit inhaftiert, ge-
foltert und getötet worden sind. Auch 
diese Menschen beeindrucken bis 
heute – von der heiligen Barbara bis 
zu Dietrich Bonhoeffer. 

Wir können Menschen wie Na-
walny nur mit Bewunderung und 
Ohnmacht gegenüberstehen – und 
darauf hoffen, dass er von Anwälten 
und seiner Familie eine gewisse Un-
terstützung erfahren darf. Und wir 
sollten das Wenige tun, was wir tun 
können: für die Menschen beten, die 
in den Gefängnissen der Diktatoren 
eingekerkert sind wegen ihres Glau-

bens an Recht, Gerechtigkeit und die 
Macht Gottes in der Welt.  

Beten und hoffen wir auf die Nähe 
Gottes zu den Gefangenen mit den 
Worten, die der im Gefängnis auf sei-
nen Tod wartende Dietrich Bonho-
effer am Silvesterabend 1944 dich-
tete:

Von guten Mächten wunderbar ge-
borgen,erwarten wir getrost, was 
kommen mag.Gott ist bei uns am 
Abend und am Morgenund ganz ge-
wiss an jedem neuen Tag.

Michael Becker, Pfarrer

unbezahlter Urlaub

1.-30. September
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer
Vertretung:
Pfarramt: Linda Peter, Pfarrerin
032 353 12 82
Vertretung für Beerdigungen:
Samuel Gerber, Pfarrer, 079 560 96 18

Sonntag, 3. September, 17 Uhr
Kirche Oberwil
Abendgottesdienst 
Samuel Gerber, Pfarrer
Thomas Brönnimann, Orgel

Sonntag, 10. September, 10 Uhr
Waldhaus Biezwil
Waldgottesdienst mit Taufen
Linda Peter, Pfarrerin
Sally Jo Rüedi und Männerchor 
Biezwil
Anschliessendes Apéro

Sonntag, 17. September, 10 Uhr
Kirche Oberwil
Gottesdienst zum Buss- und Bettag 
mit Abendmahl
Linda Peter, Pfarrerin
Sally Jo Rüedi, Orgel
Rosmarie Widmer, Gesang
Anschliessend Zwetschgenkuchen

Sonntag, 17. September, 15.30 Uhr
Alterssitz Buechibärg, Lüterswil
Bettagsgottesdienst im Alterssitz
mit Abendmahl
Linda Peter, Pfarrerin

Sonntag, 24. September
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt.
Wir verweisen auf die Veranstaltungen in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Sonntag, 24. September, 16 Uhr
Friedhof Biezwil
Grabaufhebungsfeier
Samuel Gerber, Pfarrer

Mittwoch, 27. September, 15.30 Uhr
Alterssitz Buechibärg, Lüterswil
Gottesdienst im Alterssitz
Christine Dietrich, Pfarrerin

Donnerstag, 28. September, 19 Uhr
Kath. Pfarreizentrum, Büren a. Aare
Ökumenisches Abendgebet – 
aahaute
Jerko Bozic, Pfarreiseelsorger

KUW 1. Klasse
Samstag, 9. September, 9-11.30 Uhr
Pfarrhaus Oberwil
Unterricht
Mittwoch, 20. September
14-16.30 Uhr
Pfarrhaus Oberwil
Unterricht

KUW 5. Klasse
Freitag, 22. September, 19 Uhr
Kirche Oberwil
Churchnight mit Übernachtung

KUW 7. und 8. Klasse
Mittwoch, 13. September, 19 Uhr
Kirche Oberwil
Info Abend «uChoose»
für Jugendliche und Eltern

Wandergruppe Flüehli, Biezwil-
Lüterswil-Gächliwil
Freitag, 1. September, 13.30 Uhr
Parkplatz Schulhaus Lüterswil
Bei zweifelhafter Witterung gibt Erwin 
Mollet gerne Auskunft.
032 351 23 73 oder 079 300 54 40

Musica in Ecclesia
Schwyzerörgeli-Trio Balmhorn und 
Lindewäg-Jodler
Freitag, 1. September, 20 Uhr
Ref. Kirche Oberwil b. Büren
Das Trio Balmhorn darf auf eine lange, 
aktive Musikzeit mit zahlreichen unver-
gesslichen Anlässen zurückblicken. Zum 
30 Jahre Jubiläum wurde letztes Jahr ein 
neuer Tonträger,«30 Jahr zäme under-
wägs», veröffentlicht.
Die «Lindewäg-Jodler» bestehen aus 
dem Quartett des Jodlerklub Meiglöggli 
Büren a.A. und der Familie Streun. Ihr 
Repertoire ist vielfältig und abwechs-
lungsreich.

Sally Jo Rüedi, Kirchgemeinderätin

Lindenwägjodler  Bild: zvg

Trauungen im Juli
 2. Christoph Florian und Andrea 

Martina Feuz, Oberwil b. Büren
 15. Sascha Jan und Karin Thomi 

Gossliwil
 22. Jérémy Buchser und Celina 

Debora Hänni
Münchenbuchsee

Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis 
an der Welt Ende.  Matthäus 28,20

Taufen im Juli
 15. Malea Thomi, Gossliwil

Der Herr hält dich, wenn du fällst 
und richtet dich wieder auf.

Psalm 145,14

Kirchliche Handlungen

Trio Balmhorn  Bild: zvg

Generationenchor

Adventsprojekt 2023

Liebe Kinder, liebe Eltern, Grosseltern, Gotte und Götti’s und Freunde

Vielleicht habt ihr es schon gehört, in unserer Kirche wird WIEDER gesun-
gen, und wie…

Sorgen wir für ein leckeres und weihnachtliches «KLANGMENU» der 
besonderen Art.

Und…interessiert? Dann nichts wie los und so viele Daten wie euch mög-
lich sind reservieren und fleissig mitsingen, frei nach unserem Motto... 
«es git kener falsche Tön, nur anderi»

Wir freuen uns auf dich und auch dich.. ja, ja.. und natürlich auch auf dich!!

 28. Oktober
 3. November
 11. November
 15. November
 24. November
 30. November 
 9. Dezember
 14. Dezember
 18. Dezember 
 20. Dezember

 9.30 Uhr 
 18.30 Uhr 
 9.30 Uhr 
 18.30 Uhr 
 18.30 Uhr 
 18.30 Uhr 
 9.30 Uhr 
 18.30 Uhr 
 18. 30 Uhr 
 18.00 Uhr 

Kirche Oberwil/Projektstart 
Kirche Oberwil 
Kirche Oberwil
Kirche Oberwil 
Kirche Oberwil
Kirche Oberwil
Kirche Oberwil 
Kirche Oberwil
Kirche Oberwil/Hauptprobe
Adventskonzert

Sommerkirche im Steigrüebli Schnottwil Bilder: Corin Saullo 

Die reformierten Kirchen Buchegg-
berg öffnen verschiedene
«biblische Kriminalfälle»
Mittwoch, 6. September 19.30 Uhr 
Pfarrscheune Messen
Game of Thrones, Morde unter Prinzen
Christine Dietrich und Linda Peter

Freitag,15. September 19.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Aetingen
Menschen am Abgrund 
Dorothea Neubert

Dienstag, 19. September 19.30 Uhr 
Kirche Lüterkofen
Palastintrigen und Völkermord 
Tabea Glauser und Dorothea Neubert

Montag, 25. September 19.30 Uhr 
Kirche Oberwil
#MeToo - jede Menge Falschaussagen 
Linda Peter und Christine Dietrich
Thematischer Input und Gespräch mit 
Brot, Chäs und Wy. Chumm verbi!
Siehe auch auf der Gemeindeseite der 
Kirchgemeinde Messen.
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Lüsslingen-Nennigkofen Lüterkofen-Ichertswil

www.kirchgemeinde-luesslingen.chKirchgemeinde Lüsslingen

Adressen

Präsidium
Eva Werlen, 079 704 91 62
Nennigkofenstrasse 9
4571 Lüterkofen
eva.werlen@
kirchgemeinde-luesslingen.ch 

Pfarramt
Tabea Glauser, 032 622 20 56 
Dorfstrasse 41, 4574 Lüsslingen
tabea.glauser@
kirchgemeinde-luesslingen.ch

Sekretariat
Barbara Stettler, 079 905 85 62
Gehrstrasse 159, 4574 Nennigkofen
sekretariat@
kirchgemeinde-luesslingen.ch

Sigrist Kirchen
Urs Bichsel, 079 581 35 17

Neues Gemeinschaftsgrab Bild: Esther Isch

Gottesdienste Agenda Naturnahe Umgestaltung
Friedhof Lüsslingen

Die Umweltkommission der Ein-
wohnergemeinde Lüsslingen-Nen-
nigkofen machte sich seit einiger 
Zeit Gedanken über eine naturnahe 
Umgestaltung des Friedhofs in Lüss-
lingen. Auslöser dazu war ur-
sprünglich eine pilzbefallene Thuja-
hecke. Diese wurde 2020 durch eine 
doppelreihige Wildhecke mit ein-
heimischen Wildsträuchern und 
Bäumen ersetzt. Ins ganze Konzept 
der Umgestaltung gehörte ebenfalls 
die Erstellung eines neuen Gemein-
schaftsgrabes.

Das Bauprojekt begleitete Tobias 
Bucher, Präsident der Bau- und 
Werkkommission, Pfarrerin Tabea 
Glauser sowie der Vertreterin der 
Umweltkommission Esther Isch. 
Mit viel Wohlwollen von Seiten der 
Bevölkerung wurde das Projekt pro-
blemlos an der Gemeindeversamm-
lung gutgeheissen.

Das Projekt ist gut durchdacht
Naturgärtner Jörg Lötscher hat die 
Projektgestaltung des neuen Ge-
meinschaftsgrabes übernommen 
und gut durchdacht. Er schuf eine 
sehr harmonische Anlage mit einer 
leicht gebogenen Trockenmauer, 
die sozusagen aus dem Boden Rich-

tung Himmel steigt und wieder 
zurück zum Boden führt. Die Urnen 
werden in der Wiese vor der Mauer 
in die Erde gesenkt und später dür-
fen die Hinterbliebenen einen Stein 
in der Trockensteinmauer aus-
wählen, damit dort eine Messing-
tafel mit dem Namen der verstobe-
nen Person befestigen werden kann.

Neues Gemeinschaftsgrab
Bereits konnten die ersten Beerdi-
gungen auf dem neuen Gemein-
schaftsgrab stattfinden und es zeigte 
sich, dass die ganze Anlage gut kon-
zipiert ist. Diese Form der Bestat-
tung wird immer mehr gewünscht, 
da die Pflege wegfällt und trotzdem 
gibt es einen Ort, wo Angehörige Ab-
schied nehmen können und nicht al-
lein mit ihrer Trauer sind.

Auch ein lang gehegter Wunsch 
konnte mit der Schaffung einer Ge-
denkstätte für verstorbene Kinder 
und «Sternenkinder» verwirklicht 
werden. 

Der Projektgruppe ist es sehr gut 
gelungen, einen Ort zu schaffen, der 
im Einklang mit der Natur und den 
Menschen steht.
Irene Isch-Hofer

Dieses Jahr hat uns Michael Endes Ge-
schichte von Momo im Zeltsommer-
lager vom 11.-20. Juli begleitet. Ge-
meinsam mit Momo sind wir den 
grauen Herren auf die Spur gekom-
men, welche den Menschen die Zeit, 
die sie zu sparen versuchen, stehlen 
und ihnen so die Freude am Leben 
rauben.

Zeit-ein aktuelles Thema
Ein auch heute sehr aktuelles Thema, 
das verschiedene Fragen aufwirft: 
Wer bin ich? Was kann ich? Wofür 
brauche ich meine Zeit und setze ich 
meine Stimme ein? Was ist Wahrheit 
und was ist Zeit? Bin ich einsam? Was 
macht mir Angst? Wo bin ich mutig? 
Wann steht für mich die Zeit still?

Die Zeit scheint uns durch die Fin-
ger zu laufen und doch wird häufig 
dort Zeit gespart, wo die Freude be-
ginnt. Warum? Dürfen wir nicht 
glücklich sein? 

Mein Vater pflegt zu sagen: Zeit 
haben wir immer, es fragt sich einfach 
wofür. Ja, es liegt in unserer Verant-
wortung, wie wir unsere Zeit nutzen. 

Denn Zeit ist kostbar und vor allem 
ein Geschenk. 

«Ich bin gekommen, um ihnen 
Leben zu bringen – Leben in 
ganzer Fülle.» Jesus – Joh 10.10
Lager haben etwas Besonderes an 
sich, als würde die Zeit anders laufen. 
Mit verschiedenen Spielen, Nightga-
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Sonntag, 3. September, 9.30 Uhr
Festplatz Lüsslingen.
Gottesdienst am Dorffest
– zäme fiire
Tabea Glauser, Pfarrerin
Kirschblütenchor, Musik

Mittwoch, 6. September, 10.30 Uhr
Alterssitz Buechibärg, Waldhaus 
Biezwil
Waldgottesdienst des Alterssitzes 
Tabea Glauser, Pfarrerin

Sonntag, 10. September, 10 Uhr
Kirche Lüsslingen
Gottesdienst
Tabea Glauser, Pfarrerin
Doychin Raychev, Orgel

Sonntag, 17. September, 10 Uhr
Kirche Lüterkofen
Gottesdienst zum Dank-, Buss und 
Bettag mit Erntedankfeier
Tabea Glauser, Pfarrerin
Stephan Nützi, Orgel
Anschliessend Apéro und Zwetschgen-
kuchen
Wir tragen etwas von unserer Ernte 
zusammen und teilen das Gesammelte 
nach dem Gottesdienst. Ein farbenfrohes 
Fest. Wer will darf gerne in der Tracht 
kommen.

Sonntag, 17. September, 15.30 Uhr
Alterssitz Buechibärg, Lüterswil
Bettagsgottesdienst im Alterssitz
mit Abendmahl
Linda Peter, Pfarrerin

Sonntag, 24. September
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt. 
Wir verweisen auf die Veranstaltungen in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Mittwoch, 27. September, 15.30 Uhr
Alterssitz Buechibärg, Lüterswil
Gottesdienst im Alterssitz
Christine Dietrich, Pfarrerin

Donnerstag, 28. September, 19 Uhr
Kath. Pfarreizentrum, Büren a. Aare
Ökumenisches Abendgebet - 
aahaute
Jerko Bozic, Pfarreiseelsorger

Jesus Christus 
spricht: Wer sagt 
denn Ihr, dass ich sei?
Matthäus 16,15

Bei der Kirche Lüsslingen
Weitere Details finden Sie auf der Home-
page: www.dorffest2023.ch 

Benefizkonzert
Samstag, 2. September,14 Uhr
Kirche Lüsslingen
Steelband Panchitas Solothurn

Ferien

24.September bis 15. Oktober
Tabea Glauser, Pfarrerin
Vertretung:Andreas Hoffmann, Pfarrer
079 328 75 76

Die reformierten Kirchen Buchegg-
berg öffnen verschiedene
«biblische Kriminalfälle»
Mittwoch, 6. September 19.30 Uhr 
Pfarrscheune Messen
Game of Thrones, Morde unter Prinzen
Christine Dietrich und Linda Peter

Freitag,15. September 19.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Aetingen
Menschen am Abgrund 
Dorothea Neubert

Dienstag, 19. September 19.30 Uhr 
Kirche Lüterkofen
Palastintrigen und Völkermord 
Tabea Glauser und Dorothea Neubert

Montag, 25. September 19.30 Uhr 
Kirche Oberwil
#MeToo - jede Menge Falschaussagen 
Linda Peter und Christine Dietrich
Thematischer Input und Gespräch mit 
Brot, Chäs und Wy. Chumm verbi!
Siehe auch auf der Gemeindeseite der 
Kirchgemeinde Messen.

KUW 5. Klasse
Samstag, 2. September 
15.30-ca. 17.30 Uhr
Kirche Lüsslingen
Kirchenführungen am Dorffest

KUW 7. und 8. Klasse
Dienstag, 5. September, 19 Uhr
Pfarrscheune Lüsslingen, Unter-
richtsraum
Informationsabend

KUW 9, Konfklasse
Mittwoch, 6. September, 19 Uhr
Pfarrscheune Lüsslingen, Unter-
richtsraum
Informationsabend und Konfeinschreiben

Fiire mit de Chline
Freitag, 8. September, 15.30-17 Uhr
Kirche Lüterkofen
Neue Abenteuer mit Rabe Socke

Seniorenferien
4.-10. September
Murten

Ausblick auf Seniorennachmittage
Mittwoch, 25. Oktober, 14 Uhr
Pfarrscheune Lüsslingen
Dienstag, 21. November, 14 Uhr
Kirche Lüterkofen
Donnerstag, 21. Dezember, 14 Uhr
Kirche Lüsslingen/Pfarrscheune
Weihnachtsfeier

Mittwoch, 17. Januar, 14 Uhr
Kirche Lüterkofen

Samstag, 2. September, 13.30-17 Uhr 
Auf dem Festareal rund um die 
Kirche Lüsslingen
Jungschar beim Dorffest 

Wir wünschen den 79 Kirchgemein-
demitgliedern, welche im Septem-
ber Geburtstag haben, von Herzen 
alles Gute, viel Freude, Gesundheit 
und Gottes reichen Segen. 
Unser Besuchsdienst wird weiterhin die 
Jubilare ab 80 Jahren besuchen.

Kirchliche Handlungen

Trauungen im Juli
 1. Alex und Sabrina Singer, 

Lüterkofen

Dies ist der Tag, den der Herr 
gemacht hat, wir wollen jubeln und 
uns an ihm freuen.

Psalm 118

Gratulationen

Die gestohlene Zeit
Rückblick ZESOLA 2023 der Kirchgemeinden Lüsslingen und Kirchdorf

Schnuppern am CEVI Tag
Samstag, 16. September, 13.30-17 Uhr 
Treffpunkt Feuerwehrmagazin 
Lüterkofen
Für Kinder der 1.-8. Klasse
Wir freuen uns auf dich!

Dorfgebet 
Die Gebetsgruppe betet für unsere 
Dörfer und die aktuelle Situation. 
Wenn Sie beim Dorfgebet mitbeten 
möchten, können Sie sich beim Pfarramt 
melden.

mes, Lagerfeuer, Unternehmungen, 
Badespass und vielem mehr haben 
wir Sturm und Hitze getrotzt, Bewah-
rung erfahren und gemeinsam span-
nende und wunderbare Tage verbrin-
gen dürfen. 

Vielen Dank allen Beteiligten für 
diese erfüllte Zeit. 
Tabea Glauser, Pfarrerin 


